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Sprechzeiten in den Ortsverwaltungen:
Ablach, Ortsvorsteher Sander
Tel. (privat) 901144, Amt 1829
E-Mail: ortsverwaltung-ablach@gmx.de
Sprechzeiten: Mo. 18:30 - 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Bittelschieß, Ortsvorsteher Stumpp
Tel. (privat) 1841, (Amt) 962647
E-Mail: info@gaertnerei-eissler.de oder 
ortsverwaltung-bittelschiess@gmx.de

Sprechzeiten: Mi. 19.00 - 20.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung 

Göggingen, Ortsvorsteher Fischer
Tel. (privat) 7324, (Amt) 304, Fax 962812
E-Mail: ortsverwaltung@goeggingen.de, www.goeggingen.de
Sprechzeiten: Mo.18.30 - 19:30, Fr. 09.00 - 10.30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Hausen a.A., Ortsvorsteher Seeger
Tel. (privat) 7440, (Amt) 1817, Fax 901914
E-Mail: ortsverwaltung.hausen@web.de 
Sprechzeiten: Mi. 10:00 - 11:00 Uhr und 20:00 - 21:30 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Forstrevier Inzigkofen-Krauchenwies
Johannes Lang
Tel: 0 75 76 / 21 57, Mobil 0172 / 76 37 415
e-mail: johannes.lang@lrasig.de  

Notfalldienste
Am Samstag und Sonntag sowie an Feiertagen können Patienten ohne
vorherige Anmeldung von 08.00 Uhr - 19.00 Uhr direkt in die Notfallpraxis
im Kreiskrankenhaus Sigmaringen, Hohenzollernstraße 40, 1. Stock im
Neubau des Klinikums, 72488 Sigmaringen.
Den diensthabenden Arzt erreichen sie in dieser Zeit unter der zentralen
Notrufnummer 116 117.

Zahnärztlicher Notdienst: 01801 - 116 116

ln lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte sofort den Ret-
tungsdienst unter der Rufnummer 112.

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/7301-0

Fachbereich Jugend des Landratsamtes Sigmaringen 
Für die Gesamtgemeinde Krauchenwies ist die Außenstelle Pfullendorf,
erreichbar unter 07571- 1024284 Ansprechpartner im Allgemeinen Sozi-
alen Dienst des Fachbereichs Jugend
Adresse: Kirchplatz 13, 88630 Pfullendorf.

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00 – 16.00
Uhr (nicht an Feiertagen) IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen Fidelisstr. 1,
72488 Sigmaringen, Tel. 07571/730155, 
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de
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Wichtige Rufnummern:
Notruf / Rettungsdienst, Feuerwehr 112
Polizei 110
Krankentransport 192 22
Störungsstelle Gas 0800 0824 505
Störungsstelle Strom Netze BW 0800 3629-477
Störungsstelle Wasser 97250
Polizeirevier Sigmaringen 07571/104 220
Rathaus Krauchenwies Tel. 972-0
info@krauchenwies.de Fax: 972-791
Sprechzeiten: 
Montag bis Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Krauchenwieser Küste 7008

Bereitschaftsdienste



Psychosoziale Beratungsstelle
Sigmaringen, Laizerstraße1, Tel. 07571/72965-50 oder -52,
Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 9.00 – 12.00 Uhr
weitere Sprechzeiten nach Vereinbarung

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertragbare
Krankheiten
Die HIV-Sprechstunde findet im Landratsamt Sigmaringen
Donnerstags ab 14.30 Uhr nach Terminvergabe statt.
Termine werden anonymisiert und der Tel. 07571/102 6401 vergeben

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) -
Ravensburg-Sigmaringen
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chronischer Er-
krankung und deren Angehörigen. 
Tel: 07571 7523910 - www.eutb-rv-sig.de

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen Tel.(07572) 7137 -431 sowie -372 und -368
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 09.30-11.30 Uhr

nachmittags:  Do 16.00-17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

Wohngemeinschaft Adlerplatz Laiz
Für ältere und demenzkranke Menschen
Tel. 07571/7319760
E-Mail: info@haus-am-adlerplatz.de

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Grund- und Behandlungspflege, häuslicher Betreuungsdienst, hauswirt-
schaftliche Dienste, Betreutes Wohnen, Beratung für Senioren
Franz-Xaver-Heilig-Str.6, 88630 Pfullendorf, Tel. 07552/9337790

Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst Sekunda
Grund- und Behandlungspflege, professionelle Betreuung bei Demenz-
erkrankung, Hauswirtschaftliche Versorgung, Beratung und Anleitung für
pflegende Angehörige
Habsthaler Str. 1, Krauchenwies, Tel. 07576/7643

Seniorenzentrum Krauchenwies
Dauer- und Kurzzeitpflege
Sozialer Beratungsdienst für Hilfen im Alter
Hausener Str. 5, Krauchenwies, Tel.: 07576/96180-0

Familienwerk Sölden e.V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Frau Sabine Mutschler
Tel. 07575/209531
sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de

Hilfe von Haus zu Haus Krauchenwies-Rulfingen e.V.
Büro: Jeden Mittwoch-Vormittag von 9:00 – 12:00 Uhr 
im Pfarrheim Krauchenwies im Erdgeschoss (Unterer Eingang)
In dieser Zeit sind wir unter der Telefonnummer 07576/961174 
zu erreichen.
Außerdem erreichen Sie die Einsatzleitung unter der Nummer:
0176-81653831 oder über E-Mail: nachbarschaftshilfe@se-kr.de
www.nachbarschaftshilfe-krauchenwies.de 

Sozialstation Thomas Geiselhart e.V. Sigmaringen
Grund,- Behandlungspflege, Hausnotruf, Essen auf Räder,
Hauswirtschaftliche Versorgung, Betreuung und Beratung,
24 Std. Rufbereitschaft, Tel. 07571/729970

SENOVA Sigmaringendorf
Sozialstation und Tagespflege
Tel. 07571/52550

Kontaktdaten Gasnetzbetreiber
Netze-Gesellschaft Südwest mbH
Hausanschluss-Service (Oberschwaben): 07393/958-299
Störungsnummer (Oberschwaben): 0800/0824505

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
12.10.2024/13.10.2024 – keine Sprechstunde

Apothekenbereitschaftsdienst
Apothekennotdienst 01805/002963 Ansage der dienstbereiten Apotheken
in Ihrer Umgebung (14 ct/min aus dem deutschen Festnetz höchstens 42
ct/min aus Mobilfunknetzen) oder übers Internet:  
www.lak-bw.notdienst-portal.de

12.10.2024
Neue  Apotheke am Schloss, Schwabstraße 5, 72488 Sigmaringen, 
Tel. 07571/684494
Schwaben Apotheke, Hauptstraße 79, 88348 Bad Saulgau, 
Tel. 07581/8138

13.10.2024
Goetzsche Apotheke, Hauptstraße 29, 88356 Ostrach, Tel. 07585/615
Heuberg Apotheke, Mauritiusplatz, 72510 Stetten a. k. Markt, 
Tel. 07573/95353

Der Apothekennotdienst wird im täglichen Wechsel durchgeführt. 
Dienstwechsel jeweils um 08.30 Uhr.

Einwohnermeldeamt und Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildung der Mitarbeiterinnen ist das Einwohnermeldeamt
und das Standesamt am Montag, den 14.10.2024 ganztägig geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Rathaus geschlossen
Am Montag, den 14.10.2024 ist das Einwohnermeldeamt und
das Standesamt ganztägig geschlossen.

Am Dienstag, den 22.10.2024 ist das Rathaus wegen Fortbil-
dung der Mitarbeiter ganztägig geschlossen.

Am Mittwoch, den 23.10.2024 ist das Einwohnermeldeamt
und das Standesamt wegen Fortbildung der Mitarbeiter ganz-
tägig geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!
Die Gemeindeverwaltung
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Sitzung des Gemeinderates 
Einladung zu der am Dienstag, den 15. Oktober 2024 um 19.30 Uhr
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Gemeinderates im Rathaus
Krauchenwies DG-Sitzungssaal, Hausener Straße 1, 72505 Krau-
chenwies

Sehr geehrte Damen und Herren,
zu der Sitzung des Gemeinderates lade ich Sie recht herzlich ein. 

Tagesordnung, 15. Oktober 2024
Öffentliche Sitzung, Beginn 19.30 Uhr

1. Bekanntgaben aus Beschlüssen 
2. Baugesuche
3. Vergabe – Küche Ortszentrum Göggingen
4. Systemumstellung der digitalen Personalakte – Upgrade ENAIO 2025
5. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

gez. Manuel Kern 
Bürgermeister 

Sitzung des Ortschaftrates Bittelschieß
Einladung zu der am Montag, den 14.10.2024, um
20.00 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung des
Ortschaftsrates im Bürgerhaus in Bittelschieß.

Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben 
2. Baugesuch 
3. Anträge, Wünsche, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen.

gez. Robert Stumpp
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates Göggingen
Einladung zu der am Montag, den 14. Oktober 2024
um 19.30 Uhr stattfindenden öffentlichen Sitzung
des Ortschaftsrates im Sitzungssaal im Rathaus,
Roter Flügel 13, Göggingen.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1. Bekanntgaben
2. Baugesuche
3. Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist zu der Sitzung herzlich eingeladen. 

gez. Manfred Fischer
Ortsvorsteher

Gemeinderat Krauchenwies auf Klausurtagung – 
Verwaltung informiert über den Umfang unserer 
kommunalen Aufgaben und die Bandbreite 
der gemeinsamen Themenstellungen
Gemeinderat und Verwaltung haben sich zum Auftakt der neuen Amtspe-
riode Zeit genommen, sich über die bisherigen Investitionen, die laufen-
den Baumaßnahmen und die künftigen Herausforderungen zu unterhal-
ten. Das anderthalbtägige Klausurwochenende soll dabei dazu dienen,
dem neu gewählten Gremium einen ordentlichen und fundierten Einblick
über alle kommunalen Angelegenheiten zu geben. Ein wichtiger Baustein
um bei künftigen Beratungen fundierte Entscheidungen treffen zu können.

Für viele besonders bemerkenswert ist der große Umfang der kommuna-
len Aufgaben. Die Gemeinde Krauchenwies darf stolz sein, so viele An-
gelegenheiten, Dienstleistungen und Angebote selbst und eigenständig
für unsere Bürgerinnen und Bürger anzubieten. Nebst vielem Weiteren ist
Krauchenwies u.a. Betreiber von insgesamt sechs Kindergärten, zahlrei-
chen Bürgerhäusern, Veranstaltungsräumen, und Turn- und Festhallen.
Außerdem werden alle Bürger*innen auf Krauchenwieser Gemarkung
selbstständig und zuverlässig mit eigenem Grundwasser versorgt, durch
ein Netz von 123 Kilometer Länge. Die gemeindeeigene Kläranlage sorgt
für die Wiederaufbereitung des Abwassers.

Eine solche Klausurtagung findet jeweils zu Beginn der Amtsperiode nach
der Gemeinderatswahl alle 5 Jahre statt – getagt wurde dieses Mal im reg-
nerischen Allgäu.

Kreiskulturamt Sigmaringen - 
Frauengeschichten aus Krauchenwies
mit Carmen Ziwes 

Führung mit Carmen Ziwes
Im Rahmen des Kulturschwerpunktes 2024 im Landkreis Sigmaringen
bietet Carmen Ziwes am Samstag, den 12. 10. 2024 um 14.30 Uhr eine
neue Führung an:
„Frauengeschichten aus Krauchenwies“
Treffpunkt: Kirchenvorplatz in Krauchenwies

Beim Gang durch die Dorfmitte werden ganz unterschiedliche Frauen, die
im Laufe der Jahrhunderte in Krauchenwies gelebt oder den Ort besucht
haben, vorgestellt. Die Teilnehmenden hören vom Leben und Wirken ade-
liger Damen: etwa von Freifrau Amalie Sürgenstein, die im 16. Jahrhun-
dert Ortsherrin war, bis hin zur Kronprinzessin von Rumänien, die 1893
hier ihren Honeymoon verbrachte.  Aber auch von den Sorgen und 
Schicksalen von Klosterfrauen, einer vermeintlichen Hexe und einer mu-
tigen jungen Frau im Reichsarbeitsdienstlager im Krauchenwieser
Schloss wird berichtet.

Eintritt frei, Spenden erbeten
Veranstalter: Kreiskulturforum
Teilnehmerzahl max. 30 Personen
Anmeldung: Kreiskulturamt Tel: 07571-102-1141, Email: kultur@lrasig.de
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Kindergarten Don Bosco - St. Josef - Ablach
Kooperation drei Kindergartens: Kindergarten Don Bosco, St. Josef
und Kindergarten Ablach bei Erntedankfeiern

Am Sonntag, 06.10.2024 haben
wir, zum ersten Mal in Koopera-
tion mit den Kindergarten St. 
Josef und Kindergarten Ablach,
den Erntedankgottesdienst in
die Kirche St Laurentius in Krau-
chenwies mitgestaltet und ge-
feiert. Nach einem gemeinsa-
men Einzug wurden gemeinsam
Lieder gesungen, die von Hr. 
Luca Böhler, Leiter von Kinder-
garten St. Josef am Piano be-
gleitet wurden. Die Kinder trugen
Fürbitten vor und danken dem
lieben Gott in verschiedenen
Sprachen für die Ernte. 
Auch das Wort „Erntedank“ wur-
de mit kurzen Texten näher er-
klärt und mit einem Lied beglei-
tet. Mit einem gemeinsamen
Dankeslied endete unser Beitrag. Jedes Kind bekam noch einen Apfel mit
nach Hause. 
Wir bedanken uns bei allen Eltern und den Kindern die dabei waren. Auch
vielen Dank an unseren Pfarrer Simon Dreher, dass er diese gemeinsa-
me Aktion unterstützt und begleitet hat.
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Ihr direkter Weg zu uns:

Kindergarten



Kinderhaus 3 Linden Hausen a.A.
Zusammen Wachsen lassen 2024
Die Erzdiözese Freiburg verschenkte im Früh-
jahr zum wiederholten Mal Kartoffelsets mit
fünf seltenen Kartoffeln. Neugierige Hobby-
Gärtnerinnen und -Gärtner waren eingeladen,
sich im Anbau dieser seltenen Sorten zu versu-
chen. Die Mitmachaktion lädt dazu ein, die Viel-

falt der Schöpfung zu bewahren. Eines dieser Kartoffelsets traf auch
bei uns im Kinderhaus 3 Linden in Hausen am Andelsbach ein.

Voll Interesse erfuhren die Kinder, dass es im Reich der Kartoffeln eine
farbenfrohe Sortenvielfalt gibt. Die Farbskala reicht dabei von violett über
rot bis hin zu dem allbekannten gelben Inneren. Doch nicht nur was die
Farben anbelangt, auch bei der Form hat die Kartoffel viel mehr zu bieten
als die genormte Knolle aus dem Supermarkt. Mit der Kartoffelaktion lässt
sich diese Vielfalt ganz praktisch erkunden: Die Kinder erhielten ein Kar-
toffelset mit fünf seltenen Knollen geschenkt. Diese wurden von ihnen im
Frühjahr ins Kartoffelbeet eingepflanzt. Begleitet wurde die Aktion durch
monatliche „Kartoffelbriefe“ per Mail, mit nützlichen Tipps zum Anbau, so-
wie Schöpfungsimpulse und Materialien für Kinder.

Ziel der Aktion war es, den Erhalt dieser seltenen Kartoffeln zu fördern,
die Kinder für die biologische Vielfalt zu sensibilisieren und für das kon-
krete Handeln für die Schöpfung zu gewinnen.
Unsere Kartoffelernte ist mittlerweile abgeschlossen. Zur Freude der Kin-
der konnten wir wieder- wie schon im Jahr zuvor- einen kleinen Eimer mit
den unterschiedlichsten Kartoffeln ernten und diese dann im Feuer garen.
Mmh, wie lecker doch Kartoffeln mit selbstgemachtem Kräuterquark
schmecken!

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mit-
bürgern, die in den nächsten Tagen ihren Ge-
burtstag feiern, alles Gute, viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr.

am 13.10.2024
Brunhilde Schmitt, Hausen, zum 75. Geburtstag

am 14.10.2024
Walter Pfeffer, Bittelschieß, zum 70. Geburtstag

am 15.10.2024
Elmar Jakob Birkenmaier, Ablach, zum 80. Geburtstag

am 15.10.2024
Ursula Schwär, Hausen, zum 70. Geburtstag

am 17.10.2024
Berthold Otto Fischer, Krauchenwies, zum 80. Geburtstag

am 17.10.2024
Hanna Berta Stegen, Krauchenwies, zum 70. Geburtstag

Geburt
am 21.09.2024 Julian Thömmes

Eltern: Vanessa Haag und Nikolai Thömmes, 
Krauchenwies

St. Laurentius Krauchenwies
Sonntag, 13.10.2024, 10:30 Uhr, Eucharistiefeier
Mittwoch, 16.10.2024, 19:00 Uhr, Erntedankfeier der Frauengemeinschaft

St. Anna Ablach
Mittwoch, 16.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Nikolaus Göggingen
Dienstag, 15.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

St. Odilia Hausen
Sonntag, 13.10.2024, 09:00 Uhr, Eucharistiefeier mit Erntedank

St. Ulrich Rulfingen
Samstag, 12.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier mit Erntedank
Freitag, 18.10.2024, 19:00 Uhr, Eucharistiefeier

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Evangelisches Pfarramt
Conradin-Kreutzer-Str. 17
88605 Meßkirch
Pfarrbüro: Tel.: 07575-3361 Fax: 93600
Bürozeiten: Mo,Di,Do,Fr  9.00-11.00 Uhr
pfarrbuero@ev.kirche-messkirch.de

Pfarrerin Anja Kunkel: Tel.: 07575-925382
pfarrerin@ev.kirche-messkirch.de
Termine nach Vereinbarung
www.kirche-messkirch.de 
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Wochenspruch: 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir for-
dert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demütig sein
vor deinem Gott. (Micha 6,8)

Samstag, 12. Oktober
10.30- 14.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Meßkirch

Sonntag, 13. Oktober (20.Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrerin A. Kunkel))

Montag, 14. Oktober
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-Saal
18.00 Uhr Gruppenstunde der „Igel“

Dienstag, 15. Oktober
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates

Donnerstag, 17. Oktober
15.30 Uhr Gottesdienst im Heilig -Geist- Spital

Freitag, 18. Oktober
16.00 Uhr Gruppenstunde der „Meute“
18.00 Uhr Church night in Ludwigshafen
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Meßkirch

Sonntag, 20. Oktober (21. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikant D. Lallathin)

Evangelische Kirchengemeinde Sigmaringen
Bürozeiten:
Ev. Gemeindebüro, Karlstr. 24
Montag, Dienstag, Donnerstag von 8:30 Uhr – 11:00 Uhr und
Mittwoch von 10:30 Uhr – 13:00 Uhr und 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
gemeindebuero.sigmaringen@elkw.de

Das Büro „mittendrin - Kirche am Markt“ ist geöffnet
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9:30-12:30 – 14:00-17:00 Uhr
und Samstag von 9:30 Uhr – 12:30 Uhr
www.mittendrin-sigmaringen.de

Gottesdienste:

Sonntag, 13.10.2024, 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Klosterkirche in Inzigkofen Hornäcker
10.30 Uhr Gottesdienst in der Pfarrkirche in Laiz Hornäcker
19.00 Uhr Gottesdienst in der Ev. Stadtkirche K. Fingerle+ Team

Der Andere Abend

Der Andere Abend – Einladung zum besonderen Gottesdienst
Am Sonntag, 13. Oktober 2024, findet um 19.00 Uhr in der Evangelischen
Stadtkirche, Karlstraße 24, wieder ein Gottesdienst aus der Reihe „Der An-
dere Abend“ statt. Der Gottesdienst mit dem Titel „Einen Schritt näher“
schließt inhaltlich an das Fest der Kulturen an, das am gleichen Tag in der
Innenstadt stattfindet. Im Mittelpunkt stehen Gedanken über das Mitein-
ander von Menschen und Religionen, die der Autor Navid Kermani in sei-
nem Buch „Jeder soll von da, wo er ist, einen Schritt näher kommen“ ent-
wickelt hat. Das Buch muss vorher nicht gelesen, sondern kann im Got-
tesdienst gemeinsam entdeckt werden. Lassen Sie sich einfach auf die
Entdeckungsreise ein; alle Interessierten sind herzlich zur Teilnahme ein-
geladen! 

Veranstaltungen:

Montag, 14. Oktober 2024
19.30 Uhr, Posaunenchor, Probe in den Gemeinderäumen der Kreuz-
kirche, Binger Str. 9. Wer mitspielen oder ein Instrument lernen möchte,
ist herzlich willkommen.
20.00 Uhr, Kantorei, Probe, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Jeder, der
mitsingen möchte, ist herzlich willkommen.

Dienstag, 15. Oktober 2024
9.00 Uhr Der Frauengesprächskreis trifft sich um 9.00 Uhr zum ge-
meinsamen Frühstück im Gemeinderaum der Kreuzkirche, Binger Str. 9
und zu folgendem Thema: 
Das Augsburger Bekenntnis - Auch nach 490 Jahren nicht veraltet
Referentin: Maria Nestele

14.30 Uhr Kaffee-Runde miteinander – mit Handarbeiten, Anna-Fink-
Stube, Ev. Gemeindehaus, Karlstr. 24. Neue Gesichter (auch zum Rein-
schnuppern) sind herzlich willkommen. Handarbeiten ist keine Pflicht. Es
wird ein Betrag von 1.-€ pro Woche für die Kaffeekasse eingesammelt. In-
fos gerne bei Henriette Meyer unter Tel: 07571-725686. 

Mittwoch, 16. Oktober 2024
9.15 Uhr - 10:15 Uhr, Krabbelgruppe, Kreuzkirche, Binger Straße 9,
Sigmaringen
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Interesse bitte melden bei Pfarramt
III, micha.fingerle@elkw.de, Tel. 07571-3430

15.00 Uhr-16:30 Uhr Konfiunterricht Gruppe M. Ströhle, ev. Gemein-
dehaus, Karlstr. 24
15.00 Uhr-16.30 Uhr Konfiunterricht Gruppe K. Fingerle, Kreuzkirche,
Binger Str. 9

Donnerstag, 17. Oktober 2024
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats, ev. Gemeindehaus, Karl-
straße 24

Freitag, 18. Oktober 2024
15.00 Uhr bis 16:30 Uhr Spiele und Begegnungsnachmittag, ev. Ge-
meindehaus, Karlstraße 24 für alle, die Lust haben, zu kommen. Eingela-
den sind sowohl Kinder als auch Erwachsene, zu Kaffee und Kuchen,
Spielen und Begegnung!

Vorschau:

Sonntag, 20. Oktober 2024
Musikalischer Leckerbissen in der Kreuzkirche
Am Sonntag, 20.10.2024, 11.15 Uhr findet in der Kreuzkirche in Sigma-
ringen, Binger Straße 9 wieder die traditionelle Matinée nach dem Sonn-
tagsgottesdienst statt. Der Posaunenchor der evangelischen Kirchenge-
meinde gestaltet in der Hauptsache dieses Morgenkonzert, das schon seit
vielen Jahren immer im Oktober stattfindet.
Daneben bereichern Kantor Ferdinand Ehni mit Orgelspiel und Johannes
Bals mit der Trompete, gleichzeitig auch Leiter des Posaunenchors, mit
gemeinsamen Stücken das vielfältige und abwechslungsreiche Pro-
gramm.
Die Bläser und Bläserinnen bereiten sich seit Ende der Sommerpause und
während eines intensiven Probenwochenendes auf dieses Jahres-High-
light vor.
Was steht auf dem Programm? Viele moderne, beschwingte Stücke, die
durch jüngere Komponisten eigens für Posaunenchöre geschrieben oder
arrangiert worden sind, geistlicher, aber auch weltlicher Natur. Eher klas-
sischer Natur sind die Stücke für Orgel und Trompete.
Sicherlich wird für jeden musikalischen Geschmack etwas mit dabei sein.
Die Akteure wollen ihre Freude an der Musik mit Ihnen teilen und freuen
sich auf eine zahlreiche Teilnahme an der Matinée.
Im Anschluss an das Konzert gibt es in den Räumen der Kreuzkirche die
Gelegenheit zu Gesprächen bei Maultaschen und Kartoffelsalat und an-
schließend auch Kaffee und Kuchen.
Somit kann an diesem Sonntag die eigene Küche geschlossen bleiben.
Es wird kein Eintritt verlangt, allerdings sind Spenden zur Unterstützung
der kirchenmusikalischen Arbeit willkommen.

Der ökumenische Kleiderladen
„KleiderReich“, In der Vorstadt 2, Sigmaringen, Telefon 0170 – 6959136.
Die angelieferten Kleider werden zuerst sortiert, bevor sie zum Kauf an-
geboten werden.
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag, Samstag 10:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 14:00 – 18:00 Uhr
https://kleiderreich-sig.de/
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Allgemeine Hinweise und Telefonnummern
Sekretärinnen im Ev. Gemeindebüro 
Kontaktzeiten vor Ort und telefonische Erreichbarkeit unter Tel. 07571-
683010 
Mo, Di, Do 08:30-11:00 Uhr
Mi 10:30-13:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Mail: Gemeindebuero.Sigmaringen@elkw.de: 

Bitte wenden Sie sich auch an das ökumenische Büro „mittendrin-
Kirche am Markt“. 
Kontaktzeiten und telefonische Erreichbarkeit unter 07571-730930:
Mo, Di, Do, Fr 9:30 -12:30 und von 14:00 -17:00 Uhr
Samstag 9:30 -12:30 Uhr
Mail: info@mittendrin-sigmaringen.de 

Pfarrerinnen und Pfarrer
Pfarramt I – Pfarrerin Dorothee Sauer Tel. 07571-683014 

dorothee.sauer@elkw.de 
Pfarramt II – Pfarrer Matthias Ströhle Tel. 07571-683011 

matthias.stroehle@elkw.de
Pfarramt III – Pfarrerin Kathrin Fingerle kathrin.fingerle@elkw.de 

Pfarrer Micha Fingerle micha.fingerle@elkw.de
Tel. 07571-3430

FC 1911 Krauchenwies/Hausen/
Göggingen 

VORSCHAU

Bezirksliga Oberschwaben Aufstiegsrunde, 1. Spieltag
Sonntag, 13.10.2024, 15:00 Uhr
SG UMMENDORF/FISCHBACH - FC 1911
Rasenplatz, Fischbach

Kreisliga B1, 8. Spieltag
Sonntag, 13.10.2024, 15:00 Uhr
FC 1911 II - TSV MÄGERKINGEN
RESERVEN UM 13:15 UHR
Rasenplatz, Göggingen

Anfang Oktober und tatsächlich, der FC 1911 spielt in der Aufstiegsrunde.
Los geht´s am Sonntag bei der SG Ummendorf/Fischbach. Team II und III
bestreiten gleichzeitig Heimspiele in Göggingen.
Der FC 1911 ist eine von neun Mannschaften, die ab dem Wochenende
um den Aufstieg in die Landesliga spielen oder, eine von neun die bereits
jetzt den Klassenerhalt für kommende Saison sicher hat. Neben vier alt-
bekannten Clubs aus der Qualifikationsstaffel West kommen aus dem Ost-
teil des neuen Bezirks Oberschwaben vier Vereine hinzu, gegen welche
man, soweit sich Zeitzeugen noch zurückerinnern können, überhaupt
noch nie gespielt hat. Erster Gegner in Fischbach ist der Sieger der Qua-
lifikationsstaffel Ost und letztjährige Bezirkspokalsieger des Bezirks Riß,
ein dickes Brett also. Doch anders als in der Abstiegsrunde, in welcher nun
Woche für Woche wohl bis Juni kommenden Jahres quasi lauter End-
spiele anstehen würden, kann man nun befreit aufspielen und so ohne
Stress beweisen, dass man zu diesem erwählten Kreis auch dazugehört.
Unsere II. Mannschaft findet sich nach sechs Spieltagen aktuell im Tabel-
lenmittelfeld wieder. Anzumerken dabei, dass man ein schweres Auftakt-
programm hatte und im Rahmen dessen bereits gegen drei Aufstiegsan-
wärter antreten musste. Mit dem nächsten Gegner, der TSV Mägerkingen,
sieht man sich nun auf Augenhöhe, zumal in einem Heimspiel am Silo im-
mer was geht. Ziel ist es zu punkten, bei diesem Unterfangen Personal-
konstanz, anders als zuletzt, wünschenswert wäre.
Ob der Herbst sportlich golden wird wissen wir noch nicht, arbeiten aller-
dings dran. Spannend und intensiv mit vielen Spielen und weiteren Ver-
einsveranstaltungen wird er allemal - wir freuen uns auf Eure Unterstüt-
zung!

RÜCKBLICK

Kreisliga B1, 7. Spieltag
Sonntag, 06.10.2024, 15:00 Uhr
SG DAUGENDORF/UNLINGEN - FC 1911  II 4:2 (2:1)
RESERVEN ABGESAGT
Rasenplatz, Daugendorf
Zuschauer: 100
0:1 Kevin Kratzer (´21)
1:1 (´45+1)
2:1 (´45+3)
3:1 (´56)
4:1 (´86)
4:2 Daniel Burth (´88)

Unsere Mannschaft begann tonangebend und ging verdient in Führung,
verpasste es danach jedoch trotz guter Chancen nachzulegen. Ein Dop-
pelschlag in der Nachspielzeit der ersten Hälfte brachte die Partie dann
zum kippen. Denn auch in Halbzeit zwei waren unsere TeamJungs spie-
lerisch gefälliger, doch der Gegner physisch präsenter und hinzu vor dem
Tor deutlich effektiver. So entstand eine Niederlage, die aufgrund einiger
Schlüsselsituationen im Spiel so hatte nicht zustande kommen müssen.
Schade!

Kreisliga B1, 1. Spieltag (Nachholspiel)
Mittwoch, 02.10.2024, 19:00 Uhr
SG SCHMEIEN - FC 1911 II 0:3 (0:1)
Rasenplatz, Unterschmeien
Zuschauer: 70
0:1 Franz Dufner (‘43)
Marco De Vito verschießt FE (‘81)
0:2 Corbin Eisel (‘83)
0:3 Corbin Eisel (‘90)

In einer über weite Strecken ausgeglichenen Partie agierten unsere Jungs
etwas ballsicherer, wenngleich immer wieder Schlampigkeiten aussichts-
reiche Aktionen zunichte machten. Die Führung kurz vor der Pause wich-
tig, doch auch danach das Spiel weiter offen. Ein Strafstoß hätte die An-
gelegenheit kippen können, touchierte jedoch die Oberkante der Latte.
Das zweite Tor quasi im Gegenzug aus 35 m machte dann den Deckel
drauf. Insgesamt, gemessen am Spielverlauf ein verdienter Sieg, aller-
dings um ein oder zwei Tore zu hoch.

ALTEISENSAMMLUNG 2024

Heuer am Samstag, den 26. Oktober wieder in den Ortschaften Krau-
chenwies, Hausen, Bittelschieß und Ettisweiler. Für Abholungen in Krau-
chenwies bitten wir wieder um Voranmeldung bei Marcel Gauggel per E-
Mail via marcel_gauggel@hotmail.com oder telefonisch unter +49 172
188 90 15. In den anderen Ortsteilen bitte wie gewohnt Gold, Silber und
Bronze sowie andere Metalle rausstellen, wir holen dann ab!
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SCHLACHTPLATTE 2024

JUGEND

Ortsverband Krauchenwies

Stammtisch
Am Freitag, den 25.10.2024 findet um 17:00 Uhr im Gasthaus Krone in
Krauchenwies unser nächster Stammtisch statt. Anmeldungen bitte bis am
Dienstag, den 22.10. an Peter Lutz, Tel. 07576 1301 oder an Peter Würth,
Tel. 07576 1049. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen.

Zunftbuch-Gugga!
Und wieder ist es soweit.
Am Sonntag, den 27.10.2024 zwischen 13.00-17.00 Uhr öffnen wir ein-
mal mehr unsere Zunftstube im Waldhorn.
Bei Kaffee, Kuchen und kühlen Getränken, sind alle zum stöbern, schau-
en in den Zunftbüchern, lachen und Geschichtenerzählen recht herzlich
eingeladen. 

Euer Zunftrat 

Alteisensammlung 
Die jährliche Alteisensammlung der Musikkapelle Ablach steht wieder be-
vor. 
Wann? Samstag, den 12.10.2024 ab 8 Uhr 
Wo? Ablach und Bittelschieß, weitere Ortsteile der Gemeinde Krauchen-
wies auf Voranmeldung. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie unseren Verein mit zahlreichen und
schweren Altmetallspenden unterstützen würden. 
Das Altmetall am Sammlungstag einfach gut sichtbar an den Straßenrand
stellen und es wird abgeholt. 
Ihre Altmetallspende ist zu schwer um Sie selbst an die Straße zu stellen?
Melden Sie Ihre Materialspende einfach bei einer der folgenden Personen
an: 
Simon Griesser +49 157 7474 6281 
Stefan Wohlhüter +49 173 710 9918 

Hinweis: 
Aufgrund der Entsorgung können Kühlschränke, Kühltruhen, Autoreifen,
Öle, Altbatterien und sonstige Sonderstoffe leider nicht mitgenommen
werden. 

Vielen Dank im Voraus für Ihre Spende an Gold, Silber und anderen
schweren Metallen.

Volkstanzgruppe Bittelschieß

Hallo Freunde der Volkstangruppe Bittelschieß,
auch in diesem Jahr veranstaltet die Volkstanz-
gruppe Bittelschieß wieder den Kirbetanz.
Wir freuen uns sehr, in diesem Jahr die Badische
BrÂtwurstmusik aus Kirchzarten begrüßen zu kön-

nen. Bei ihrer Besetzung dominieren die Geigen und werden ganz wun-
derbar ergänzt durch steirische Harmonika, Harfe und Kontrabass. 
Faszinierend zum Zuhören und Mitreißend zum Tanzen bringen die Mu-
sikanten des Ensembles ihre Begeisterung für die Musik dem Publikum
nahe. Sie holen jeden Gast ab und nehmen ihn mit auf eine Reise durch
Polka, Walzer, Zwiefache, gesungen, gestrichen und gezupft, bis jeder ei-
nen Ohrwurm für den späteren Heimweg hat.
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Deshalb laden wir euch auf den Heuboden nach Bittelschieß, zum
Kirbedanz, am 26. Oktober 2024 ein.
Seit ab 19.00 Uhr unsere Gäste, wir verpflegen euch mit Getränken,
Wurstsalat und Käse-Schinken-Seelen und einer köstlichen Musik!

Karten können im Vorverkauf für 13 € reserviert werden unter info@volks-
tanzgruppe-bittelschiess.de oder für 15 € an der Abendkasse erworben
werden.
Die Volkstanzgruppe Bittelschieß freut sich auf ihren Besuch.

SC Göggingen
Volleyball 

Ergebnisse vom 05.10.2024
SV Eglofs 2 : SCG Damen 3:2 (25:18,8:25,10:25,25:23,15:11)
TG Bad Waldsee 3 : SCG Herren 1 3:1 (19:25,25:22,25:21,25:16)

Saisonstart
Nach einer guten und intensiven Vorbereitung ist am vergangenen Wo-
chenende die Saison 2024/25 gestartet. Die Herren 2 waren zu Gast in
Bad Waldsee. Nach gutem Start im ersten Satz konnte man die gute Lei-
stung leider in den darauffolgenden Sätzen nicht halten und musste eine
3:1 Niederlage hinnehmen. Die Damen kamen nach nervösem Start im-
mer besser ins Spiel. Die Sätze Zwei und Drei konnte man vorallem durch
starke Aufschläge für sich entscheiden. Ein „Blackout“ und den dadurch
entstandenen Rückstand zum Beginn des vierten Satzes konnte man
zwar noch aufholen, jedoch vergaben die Damen die Chance zum Satz-
gewinn. Eine fragwürdige Schiedsrichterentscheidung und zu viele Ei-
genfehler sorgen dann im Tiebreak zur knappen 3:2 Niederlage.

Vorschau: Sonntag, 13.10.2024, 14 Uhr
Jugend U20 männlich
SCG : SV Unlingen
TG Biberach : SV Unlingen
SCG : TG Biberach

Kommenden Sonntag findet der erste Jugendspieltag der U20 männlich
in Göggingen statt.
Wir freuen uns über viele Zuschauer und lautstarke Unterstützung.

Schlachtfest 2024
Die Freiwillige Feuerwehr Göggingen lädt alle Bürgerinnen und Bürger
zum traditionellen Schlachtfest ein. Dieses findet am Samstag, den
19.10.2024 ab 17 Uhr und am Sonntag, den 20.10.2024 ab 10:30 Uhr im
beheizten Feuerwehrgerätehaus, sowie im angebauten Zelt statt.
Neben einem reichlichen Getränkeangebot, bieten wir unsere traditionel-
le Schlachtplatte, saure Kutteln und Kasseler Hals an. Am Sonntagmittag
erwartet sie noch ein großes Angebot an Kuchen und Torten, außerdem
bieten wir ein Kinderschminken am Sonntag an.
Auf Ihr Kommen freut sich die Freiwillige Feuerwehr Göggingen.

Christian Leiss, Abteilungskommandant

Interessengemeinschaft Antennen Göggingen
Information für alle Anschlussteilnehmer.
Zum 7. Januar 2025 stellt die ARD die Verbreitung von Das Erste und ih-
rer Dritten Programme in SD-Qualität ein.
Diese Programme sind dann nur noch in HD-Qualität zu empfangen. Wei-
tere Informationen dazu unter https://www.ard-digital.de/empfang/fernse-
hen-per-satellit
Über die Ortsantenne Göggingen sind dann die Sender WDR, MDR,
RBB, HR nicht mehr zu empfangen, da diese aktuell nur in SD-Qualität
eingespeist werden.
Eine Umstellung dieser Sender auf HD wird nicht mehr stattfinden, da die
Antennenanlage, wie im April in der Generalversammlung beschlossen,
zum 1. Juli 2025 abgeschalten wird.

Der Vorstand
Konrad Kempf

Helga Becker, alias „Frau Nägele“ ermittelt im Hirschsaal und tanzt
dabei auch den „Kriminaltango“!
Der beim Kulturzirkel in Hausen am Andelsbach unmittelbar bevorste-
hende Start in den „Kulturherbst 2024“ verspricht „Hochspannung pur“ und
wird mit ziemlicher Sicherheit „kriminell gut“!
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Am Samstag, 12. Oktober 2024 ist Helga Becker, alias „Frau Nägele“
mit ihrem Programm „FAHNDUNG LÄUFT!“ beim Kulturzirkel im Hirsch-
saal in Hausen am Andelsbach zu Gast.

Das Leben ist eine große Fahndungsaktion. Nach dem richtigen Mann fürs
Leben, einem günstigen Bauplatz, der zweiten Socke oder einem gut be-
zahlten Job. Nur wer den richtigen Riecher hat, kommt gut durchs Leben.
Frau Nägele hat ihn! Und die nötige Neugier sowieso!

Auch ihr Leben ist eine große Fahndungsaktion. Sie horcht an verschlos-
senen Türen, verwickelt Menschen ins Gespräch, zählt eins und eins zu-
sammen und kombiniert messerscharf. Als schwäbische Miss Marple läuft
sie zu Hochtouren auf. Bei ihrer Familie, im Freundeskreis oder in der
Nachbarschaft. Keiner ist vor den Ermittlungstaktiken sicher, die sie sich
in jahrelangem Krimistudium angeeignet hat.

Helga Becker inszeniert das Solo-Programm mit urkomischen Geschich-
ten aus ihrem schwäbischen Alltag, mit unschlagbarem Schauspieltalent
und Schlagfertigkeit. Mit Tanz und Gesang nach Kriminalmelodien wie Fal-
cos Hit „Der Kommissar“ oder der Moritat von Mackie Messer setzt sie
noch eins drauf. Im tiefschwarzen Look tanzt sie den Kriminaltango oder
singt mit dem Publikum den Forensik-Schlager „Deine Spuren im Sand“.

Foto: Richard Becker

Ein mitreißendes Programm, das die Lachmuskeln trainiert. Frau Näge-
le in Hochform. Kriminell gut!  Diesen kriminalistischen Leckerbissen
dürfen Sie sich wirklich nicht entgehen lassen!

Eintritt:  Vorverkauf: 17,00 Euro,  Abendkasse: 19,00 Euro
Beginn:  20.00 Uhr,  Einlass: ab 19.00 Uhr

Karten für die Veranstaltung können Sie auf unserer Internetseite unter
www.kulturzirkel.de online bestellen, bei der Bäckerei Birkofer in Hau-
sen am Andelsbach zum Vorverkaufspreis erwerben oder dann auch noch
an der Abendkasse kaufen.

Und auch diese Termine sollten Sie sich schon mal vormerken:
02.11.2024 Oldie Night im Waldhorn in Krauchenwies
23.11.2024 Franz Mayer Experience im Waldhorn in Krauchenwies
15.12.2024 Bernd Kohlhepp, alias Herr Hämmerle im Hirschsaal
Die Veranstaltung mit den Schrillen Fehlaperlen am 01.02.2025 im Hirsch-
saal in Hausen am Andelsbach ist jetzt schon restlos ausverkauft!

Weitere Informationen zum Kulturzirkel und zu allen Veranstaltungen fin-
den Sie auch stets auf unserer Internetseite unter www.kulturzirkel.de.
Dort können Sie jetzt schon die Eintrittskarten für alle Veranstaltungen
zum Vorverkaufspreis online bestellen und an der Abendkasse hinterle-
gen oder sich aber auch zusenden lassen. Für die Oldie Night gibt es nur
Karten an der Abendkasse. Schauen Sie doch einfach mal auf unserer
Internetseite vorbei!

Die Veranstaltungen finden überwiegend im wunderschönen Hirschsaal
in Hausen am Andelsbach statt, der mit seinem besonderen Flair weiter-
hin genau den richtigen Rahmen für unser Kulturprogramm bietet.

Die legendäre OLDIE NIGHT, die wir in diesem Jahr zusammen mit der
Band „Shake Five“ bereits zum 20. Mal durchführen, funktioniert natür-
lich nur im Waldhorn in Krauchenwies! Perfekt gespielte Live-Musik von
fünf genialen Musikern zum Tanzen, Grooven oder einfach nur Zuhören.

Das Erlebnis von damals ist immer noch präsent, beim „Tanz im Waldhorn
in Krauchenwies“!
Und auch den Auftritt von „FRANZ MAYER EXPERIENCE“ wollen wir Ih-
nen dort präsentieren, weil wir einfach der Meinung sind, dass das neue
Projekt von Alex Köberlein, den wir ja schon mit Schwoißfuaß und Grach-
musikoff erleben durften, ausreichend Platz braucht. Sie wollen doch mit
Sicherheit alle dabei sein, bei der „wohl größten kulturellen Rettungs-
Mission der schwäbischen Popgeschichte“? Ein musikalischer Hoch-
genuss der ganz besonderen Art, den Sie auf gar keinen Fall verpassen
dürfen!

Wir freuen uns sehr, wenn Sie zahlreich von unserem angebotenen Kul-
tur-Programm Gebrauch machen. Gönnen Sie sich doch hin und wieder
ein paar Stunden gute Laune und Heiterkeit beim Kulturzirkel Hausen am
Andelsbach. Und natürlich werden wir bei allen Veranstaltungen auch
wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen.

Kulturzirkel Hausen am Andelsbach e.V.

Seniorentreff im Rathaus – Spiela und Schwätza 
am Mittwoch, 16. Oktober 2024 um 14.00 Uhr
Zum Spielenachmittag der Senioren im Untergeschoss des Rathauses la-
den wir alle, die Lust am Spielen haben, herzlich ein. Wir spielen Skipo,
Binokel, Skat und sonstige Karten- oder Brettspiele. Wer nicht spielen will
kann auch nur zum schwätzen kommen. Wir freuen uns über jeden Be-
such. 
Wir holen gerne alle ab, die nicht zu Fuß zum Rathaus kommen können.
Bitte unter der Tel.Nr. 7499 oder 7057 anmelden.
Wir hoffen auf zahlreichen Besuch

Bildungswerk Messkirch – Ankündigungen
Der Kunstkurs für Kinder von 7 bis 11 Jahren „MyArtPainting – wir lernen
von Künstler*innen“ beginnt am Montag, 14. Oktober, von 17.30 bis 19 Uhr
im Schlössle, einem Seitenflügel des Meßkircher Schlosses (ehemals No-
tariat). Die Kinder lernen dabei drei berühmte Künstlerinnen und Künstler
kennen und deren Techniken und Stile verstehen. Anschließend versucht
die Gruppe, das Gelernte in eigenen Kunstwerken umzusetzen. Kurslei-
terin ist die freischaffende Künstlerin Carola Riester. Weitere Informatio-
nen finden sich auf der Homepage des Bildungswerks sowie im Pro-
grammheft.
Anmeldungen zu Kursen sind per Mail vor Kursbeginn an 
kursanmeldung@bildungswerk-messkirch.de zu richten oder telefonisch
bei Ulrike Beppler unter 07575 925448 möglich. Das gesamte Programm
findet sich im Internet unter 
www.messkirch-sauldorf.de/bildungswerk-messkirch.

VzB Walbertsweiler
Mannes Sangesmannen und DIESE MÄNNER gastieren am 30. No-
vember 2024 in Walbertsweiler
Fünf einstige Klosterschüler des Salvator-Kollegs Bad Wurzach und ihr
ehemaliger Musiklehrer Manfred Gaupp, das sind Mannes Sangesman-
nen. Dass sie Oberschwaben sind, zeigen sie gern und bei jeder Gele-
genheit. In ihren Texten beleuchten die Sieger des Kleinkunstpreises Ba-
den-Württemberg das Leben in Oberschwaben, schauen aber oft in iro-
nisch-hintergründiger und skurriler Art über den oberschwäbischen Tel-
lerrand hinaus. 
Gehört die Hausschlachtung eines Schweins noch zum oberschwäbi-
schen Alltag oder eher das vakuumierte Hähnchenbrustfilet aus dem
Supermarkt? Machen Landschaft, Erziehung und Familie, oder etwa das
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Essen die Heimat aus? Und was bedeutet es, wenn im oberschwäbischen
Idyll leichter ein Döner als ein Backschdoikäs aufzutreiben ist? Mannes
Sangesmannen geben auf diese Fragen überraschende Antworten. Eben-
so überraschend sind die ungewöhnlichen Wortspiele in ihren Liedtexten,
die auch für Reigschmeckte und andere Nichtschwaben ein Ohren-
schmaus sind. 
Die Bad Wurzacher Sänger haben sich so vom Geheimtipp zum festen
Bestandteil der Kleinkunstprogramme im Südwesten entwickelt. Auch der
Rundfunk hat bereits ein Auge auf sie geworfen. So konnten die sieben
Sänger schon mehrere Auftritte für den SWR bestreiten und werden re-
gelmäßig in dessen Radioprogrammen gespielt. Außerdem konnten sie
schon mehrere Fernsehsendungen des SWR mitgestalten. 
Zur Einstimmung tritt die A-Capella-Formation DIESE MÄNNER auf, sie
haben sich dem modernen Liedgut verschrieben. 
Mannes Sangesmannen und DIESE MÄNNER treten auf am Samstag,
30. November 2024 im DGH Walbertsweiler 
Einlass 18.30 Uhr | Beginn 19.30 Uhr | freie Platzwahl
Vorverkauf 20 € | Abendkasse 22 €
Karten gibt es bei Lebensmittel Diener, Walbertsweiler oder per Email
unter vzb-walbertsweiler@web.de oder telefonisch unter 01525
8471219 (WhatsApp)
Veranstalter: Verein zur Brauchtumspflege Walbertsweiler

Mit dem „Roten Flitzer“ durchs Räuberland
• 13. Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf, Räuber halbtags im Zug
• 13. Oktober fährt der Schienenbus „Roter Flitzer“ auf der Räuber-
bahn

Am Sonntag, 13. Oktober ist der Räuber (halbtags) an Bord unserer
Züge
Der Räubernachfahre Max Elsässer ist wieder mit an Bord unseres ersten
und zweiten Zuges pro Fahrtrichtung. 
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit unserer Region, gibt lu-
stige Geschichten zum Besten und bietet ein echtes Highlight in der
gleichnamigen Bahn – ein tolles Erlebnis!
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürchten. Schließlich ist er
ja lediglich ein Nachfahre der berühmt-berüchtigten Gauner aus früheren
Zeiten und kein echter Räuber.
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn bei der spannenden
Reise durchs Räuberland zu begleiten – und das ganz bequem und kom-
fortabel im Zug!
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! 

Am Sonntag 13. Oktober fährt der Räuber (und Sie auch) mit dem hi-
storischen Schienenbus „Roter Flitzer“ 
Der ROTE FLITZER, eine historische Schienenbusgarnitur aus den
1950er und 1960er Jahren, erinnert an die spannende Epoche des Wirt-
schaftswunders. Lassen Sie sich von der Aufbruchsstimmung jener Zeit
anstecken und steigen Sie ein zu einem unvergesslichen Bahnerlebnis.
Sie lernen die Strecke aus der ungewohnten Perspektive des Lokführers
kennen, dem Sie während der Fahrt über die Schulter schauen können.
Lehnen Sie sich entspannt zurück und genießen Sie den konkurrenzlosen
Panoramablick, den Ihnen der rundum voll verglaste ROTE FLITZER bie-
tet.

Sonntag, 13.Oktober: Oktoberfest in Pfullendorf
„O`zapft is“ heißt es wieder im Zelt im Seepark, wo die Mitglieder der
Stadtmusik Sie mit oktoberfest-typischen Speisen verwöhnen. Gefeiert
wird vom 12. und 13. Oktober im Zelt im Seepark Linzgau.
Die Räuberbahn bringt Sie am Sonntag, 13. Oktober nach Pfullendorf.
Vom Haltepunkt Stadtgarten sind es 20 Minuten bis zum Seepark
Weitere Informationen unter https://stadtmusik-pfullendorf.de/oktoberfest/
Es gilt der Fahrplan Sonn- und Feiertagsfahrplan des Saisonver-
kehrs!!! 

ACHTUNG: Am Sonntag, 27. Oktober findet wegen Bauarbeiten bei
der Deutschen Bahn auf der Räuberbahn kein Zugverkehr statt.

Weitere Infos finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/veranstaltungen/ 

Ethik-Kino im SRH Klinikum Sigmaringen
Ein Dokumentarfilm über die stille Geburt
• Der im Landkreis Sigmaringen gedrehte Film zeigt auf außergewöhn-

lich eindrückliche Weise, wie Eltern, deren Babys im Mutterleib oder
kurz nach der Geburt verstarben, ihre Trauer verarbeiten.

• Der Dokumentarfilm wird am 16. Oktober 2024 um 19 Uhr im SRH Kli-
nikum Sigmaringen gezeigt. Im Anschluss findet ein Gesprächsforum
statt, an dem unter anderem auch die Regisseurin persönlich teilnimmt.
Der Eintritt ist frei. 

Das klinische Ethikkomitee im SRH Klinikum Sigmaringen zeigt im Rah-
men seiner Filmreihe Ethik-Kino am 16. Oktober 2024 den Dokumentar-
film von Alina Cyranek und Claudia Nagel „KOMMEN, GEHEN, BLEI-
BEN“. Darin werden drei Frauen während der Zeit ihrer Schwangerschaft
und bei ihrem dunkelsten Moment in ihrem Leben, der stillen Geburt, be-
gleitet.

Der 43-minütige Film wurde unter anderem eng von der katholischen
Seelsorgeeinheit Sigmaringen begleitet und im Jahr 2023 veröffentlicht.
Im Mittelpunkt stehen Jessica, Bine und Vera, die sich der Frage stellen:
Was tun, wenn das Leben, das man schon geplant hat, nicht eintritt? Er
nimmt den Betrachter mit auf die Reise, nachdem das unvorstellbare ein-
getreten ist und Eltern ihr Kind verloren haben. Dabei zeigt er in außer-
gewöhnlich eindrücklicher Weise ihre Verarbeitung dieses schmerzlichen
Erlebnisses und den Prozess der Trauer. Die Aufnahmen wurden in Sig-
maringen und Umgebung gedreht. 

Nach dem Zeigen des Dokumentarfilms findet ein Gesprächsforum statt.
An diesem werden die Regisseurin Alina Cyranek, ehemalige Seelsorge-
rin Daniela Segna-Gnant, Trauerpädagogin und Bestatterin Xenia Krämer
sowie betroffene Frauen und eine Hebamme des SRH Klinikums Sigma-
ringen teilnehmen.

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr und ist kostenfrei. Sie findet im
SRH Klinikum Sigmaringen, im Konferenzraum statt. Sie sind herzlich ein-
geladen!  

Das klinische Ethikkomitee des SRH Klinikums Sigmaringen berät bei auf-
tretenden Fragestellungen von Patient:innen und ihren Angehörigen. Die
Mitglieder moderieren Fallbesprechungen und helfen dabei, einen ethisch
begründeten, für alle Beteiligten nachvollziehbaren Weg zu finden. Mit der
Filmreihe Ethik-Kino möchte das Komitee Impulse setzen und Diskussio-
nen anregen.

Die BLHV-Landseniorinnen und Landsenioren laden
ein!
Wir laden ein am Donnerstag, 24. Oktober 2024 um 14:00 Uhr in das
Gasthaus Adler nach Mühlingen. Diesmal mit einem Impulsvortrag mit
dem Thema „Vorsorgevollmachten rechtssicher gestalten und Änderung
des Betreuungsrechts“. Als Referenten konnten wir Herrn RA Martin Frick
gewinnen. Nach dem Vortrag gibt es auch Zeit für Fragen. Den Nachmit-
tag lassen wir gemütlich ausklingen mit dem Schlachtplattenessen. Wir
bitten hierfür um Eure Anmeldung bis spätestens Samstag, 19. Okt-
ober 2024 bei Ewald Nübel unter Tel. 07771/9199519 oder bei Armin Zum-
keller unter Tel. 07774/7883. Die Vorstandschaft der Landseniorinnen und
Landsenioren der BLHV-Bodenseekreisverbände freut sich schon heute
auf ein Wiedersehen mit Euch sowie auf zahlreiche Teilnahme. Mit freund-
lichen Grüßen Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und
Armin Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenioren).

Campus Galli Themenwochenende
12./13. Oktober: Zeitreise in die Karolingerzeit mit der Reisegruppe
HIWISCA
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der Karolingerzeit und beglei-
ten Sie die HIWISCA bei ihrem Stopp auf dem Campus Galli! Damals wa-
ren Fernreisen kein einfaches Unterfangen. Daher reisten Menschen oft
in großen Gruppen, um sich gegenseitig Schutz zu bieten. Erleben Sie wie
diese Familias unterwegs waren, lassen Sie sich von Panzerreitern, Bau-
ern, Handwerkern und (Sklaven-)Händlern in die damalige Zeit entführen
und erfahren Sie alles über Kleidung, Ausstattung und das Sozialwesen
zur Zeit der Klosterbaustelle.
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Ein besonderes Highlight für unsere jungen Besucher ist die Mitmach-
aktion für Kinder: Hier können die Kleinen spielerisch den Umgang mit
Schild und Speer erlernen. In einer kindgerechten Kampfausbildung üben
die Kinder, sich im Verband richtig aufzustellen und erfahren, wie wichtig
der Zusammenhalt war. Auch der Kampfschrei kommt nicht zu kurz, denn
der durfte in keiner Schlacht fehlen!

Die Aktion ist empfohlen für Kinder ab 5 Jahren und dauert 30 Minuten.
Die Gruppengröße ist begrenzt. Anmeldungen vorab per Mail bis 10.10.
an info@campus-galli.de, danach als Nachricht über unsere Social-Me-
dia-Kanäle. Selbstverständlich kann auch spontan teilgenommen werden.
Die Aktion findet jeweils um 11.30 Uhr, 14 Uhr und 15.30 Uhr statt.

Henriette Gärtner im Festsaal von Schloss Meßkirch
mit zusätzlichem Termin
Am Sonntag, den 20.10.2024 ist die Pianistin Henriette Gärtner wieder zu
Gast im Schloss Meßkirch. Das diesjährige Konzert steht unter dem Titel
„Klangfarben“. Auf dem Programm stehen unter anderem Werke von
Wolfgang Amadeus Mozart, Franz Schubert und vielen anderen. Auf-
grund der hohen Nachfrage gibt es zusätzlich zur Abendvorstellung um
17.00 Uhr noch eine Matinée um 11.00 Uhr.

Henriette Gärtner legte ihr Abitur am Martin-Heidegger-Gymnasium in
Meßkirch ab und galt mit acht Jahren als das, was manche ein „Klavier-
Wunderkind“ nennen: Sie trat in ganz Deutschland auf, gewann Wettbe-
werbe und konzertierte auch international, z.B. gemeinsam mit den „Festi-
val Strings Lucerne“ unter Rudolf Baumgartner bei den Internationalen
Musikfestwochen Luzern. Noch im gleichen Jahr wie auch bereits zwei
Jahre zuvor konzertierte sie mit dem Stuttgarter Kammerorchester unter
Karl Münchinger. Was ihren Lebenslauf besonders auszeichnet: Sie war
zugleich als Leistungssportlerin erfolgreich. Dort wurde sie fünffache deut-
sche Meisterin im Twirling-Sport, das körperliche Höchstleistungen erfor-
dert. 1993 stand sie sogar im Finale bei den Weltmeisterschaften. 
Henriette Gärtner schloss in beiden Bereichen ihre Studien ab und pro-
movierte an der Universität Konstanz mit ’summa cum laude’ zum Dr. rer.
nat. im Bereich der Bewegungswissenschaften über das Thema „Klang,
Kraft und Kinematik beim Klavierspiel – über ihren Zusammenhang, auf-
gezeigt an Werken aus der Klavierliteratur“. Damit konnte sie beide Be-
reiche verknüpfen, ist ihr künstlerisch-pädagogisch-wissenschaftliches
Profil einzigartig. Als Musikvermittlerin, Musikpädagogin und Musikphy-
siologin liegen ihre Schwerpunkte in den Bereichen Musikergesundheit,
Übmethoden und Auftrittstraining. Der musikalische Nachwuchs liegt ihr
am Herzen, engagiert sie sich regelmäßig u.a. bei dem Musikvermitt-
lungsprojekt Rhapsody in School, indem sie bei Schulbesuchen über die
Musik, ihr Instrument, ihr Leben als Künstlerin erzählt und Interesse 
weckt.
Karten für die Konzerte sind ab sofort zum Preis von 19,00 € im Vorver-
kauf bei der Tourist-Information Meßkirch, Tel. 07575 / 206-1422 oder
schloss@messkirch.de erhältlich. Die Kasse öffnet am Veranstaltungstag
um 10 Uhr bzw. 16 Uhr, hier können Karten zum Preis von 22,00 € er-
worben werden. Ermäßigte Karten für 5,00 E gibt es gegen Vorlage eines
Schüler- oder Studentenausweises. 

Schulförderverein Liebfrauenschule Sigmaringen
Der Schulförderverein “Freunde der Liebfrauenschule Sigmaringen e.V.
lädt herzlich zur Jahreshauptversammlung ein.
Wann? Montag, den 18.11.2024 um 18:00 Uhr
Wo? im Schülerhaus Raum F213 in der Liebfrauenschule, Sigmaringen,
Liebfrauenweg 2 (F-Bau)
Die vielen Aktivitäten des letzten Jahres werden von der Vorsitzenden
Astrid Felbick im Rückblick vorgestellt, die Finanzen dargelegt ebenso wie
Pläne für die Zukunft und aktuelle Anträge zur Abstimmung gebracht. Der
Vorstand kann noch durch die Wahl von Beisitzern ergänzt werden, aber
unabhängig davon freut sich das Team über jeden, der am Verein inter-
essiert ist und neue Impulse geben kann. 
Sie sind noch kein Mitglied? Dann ist der Termin Gelegenheit es zu wer-
den und sich über alles zu informieren, was den Schulförderverein aus-
macht und wie Sie ihn aktiv oder passiv unterstützen können.
Astrid Felbick, 1. Vorsitzende der Freunde der Liebfrauenschule und ihr
Team freuen sich auf Sie.

Schwäbischer Albverein Ortsgruppe Scheer
Einsatz in Sachen Natur
Naturschutz geht uns Alle an. Die Ortsgruppen des Schwäbischen Alb-
vereins aus dem Oberen Donau Gau pflegen am Freitag, den 11. und am
Samstag, den 12.10.2024 das Naturschutzgebiet Egelsee bei Blochingen
durch eine Mäheinsatz. Wir beginnen am Freitag um 14:00 Uhr und am
Samstag ab 9:00 Uhr. Wir freuen uns auf viele Helfer und Unterstützer.
Vielen Dank.

Hochwasserschutz am Andelsbach und Ablach bei Krauchenwies
Am Sonntag, den 13. Oktober unternimmt der Schwäbische Albverein ei-
ne Nachmittagswanderung entlang der Ablach und der Seenlandschaft die
im Zuge des Kiesabbaus entstanden sind in den Fürstlichen Park von
Krauchenwies. Im Park mündet der Andelsbach der vom Illmensee aus
kommt in die Ablach und dann bei Mengen mit in die Donau. Durch die Kli-
maveränderung und mit immer mehr Hochwasser durch starken Regen
führen die Bäche und Flüsse vermehrt Hochwasser. Zum Schutz der Be-
völkerung und des Gewerbegebiets wurde ein Hochwasserschutzdamm
gebaut. Diesen werden wir auf unser 2 Stunden dauernden besichtigen
Wir Treffen uns zur Wanderung am Parkplatz Stadion in Ablach um
13:30 Uhr. Es gibt keine Höhenunterschiede zu bewältigen.
Weitere Infos erhalten sie beim Wanderführer Erich Fischer unter Tel.
07576-961793

Herbst- und Weinfest Marbach
Sonntag, 20.10.2024 ab 11.30 Uhr in der Mehrzweckhalle bei der Schule 

NZ Obere Donau
Inzigkofen. Wildromantische Felsenwanderung durch den Inzigkofer
Park. 
Freitag, 18. Oktober, 15 bis ca. 17:30 Uhr (Anmeldung bis 16.10.)
Die Teilnehmenden lassen sich am Freitag, 18. Oktober, von 15 bis ca.
17:30 Uhr mitnehmen auf eine einzigartige Begegnung mit den gegebe-
nen Schönheiten in diesem Fleckchen Erde hin zu atemberaubenden
Hang- und Felsenpassagen mit besonderen Ein- und Ausblicken in
Schluchten und Donauauen. Sie staunen über Flora und Fauna, überra-
schende Blickachsen, spannende Bauwerke wie Teufels- und Spinnen-
netz-Hänge-Brücke und deren Geschichte. Sie lustwandeln zu ehemals
„möblierten“ Grotten bis über steile Staffelwege wie die Himmelsleiter hin
zum märchenhaften Amalienfelsen. Die Teilnehmenden machen eine Rei-
se in die Zeit des 18./19. Jahrhunderts und erfahren die spannende Le-
bensgeschichte der Gründerin des Parks, Hohenzollern-Fürstin Amalie
Zephyrine, die Anfang des 18. Jahrhunderts im Zeitalter der romantischen
Verklärung dieses zauberhafte Fleckchen Erde im Stile eines englischen
Landschaftsgartens anlegen ließ. Dauer: 2,5 Stunden; Treffpunkt: vor der
Klosterkirche Inzigkofen; Leitung: Heike Rieger, Naturpädagogin; Gebühr:
6,- Euro; Anmeldung bis 16. Oktober beim Haus der Natur, Telefon
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.

Beuron. Apfelsammelaktion – Gemeinschaftliches Engagement für
unsere Kulturlandschaft. 
Freitag, 18. Oktober, 14 bis ca. 18 Uhr (Anmeldung bis 17.10.)
Seit 2023 hat die BODEG die Bewirtschaftung des Apfelgartens beim Klo-
ster Beuron übernommen. Jetzt im Herbst steht der Höhepunkt der Obst-
saison an: Die Äpfel sind reif – und sie wollen verarbeitet werden. Seit über
20 Jahren produziert die BODEG leckeren Apfelsaft und andere Produkte
aus regionalem Streuobst. Der Weg zum Genuss fängt auf der Obst-
baumwiese an. Am Freitag, 18. Oktober von 14 bis ca. 18 Uhr machen wir
uns gemeinschaftlich ans Äpfelsammeln. Jeder Einzelne kann durch sein
Mitwirken direkt zum Erhalt unserer vielfältigen Kulturlandschaft beitragen.
Zusammen geht es nicht nur viel schneller, es macht auch gleich doppelt
so viel Spaß. Im Apfelgarten des Klosters lesen wir gemeinsam das Obst
auf, das von der BODEG zu genussvollen Streuobstprodukten verarbeitet
wird. Es besteht zudem die Möglichkeit, gegen Spende eine Kiste Obst für
den Eigenbedarf zu sammeln. Als Dankeschön erwartet die Helfer eine klei-
ne Stärkung. Falls vorhanden bitte Arbeitshandschuhe und Sammelkörbe
mitbringen. Leitung: BODEG; Gebühr: frei; Treffpunkt: Apfelgarten am Klo-
ster, vom Klosterparkplatz ausgeschildert; Anmeldung bis 17. Oktober
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
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Fridingen. Gesundheitswandern im Naturpark. 
Samstag, 19. Oktober, 15 Uhr
Auf der Gesundheitswanderung am Samstag, 19. Oktober, um 15 Uhr ler-
nen die Teilnehmenden einfache Körper- und freie Atemübungen und eine
gezielte Aufmerksamkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden
mit den Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körperwahr-
nehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und ent-
spannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit ihren Na-
turschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinierende Naturku-
lisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, das Bewusstsein
und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 Stunden, Länge ca. 5-
8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Knopfmacherfelsen; Gebühr: 25,- Euro.
Anmeldungen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone Stoll,
Telefon 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de

Nusplingen. Durch die bunten Herbstwälder. Wanderung zwischen
Nusplingen und Obernheim. 
Sonntag, 20. Oktober, 13 Uhr
Die Wanderung am Sonntag, 20. Oktober ab 13 Uhr führt von Nusplingen
bergauf in der Rosshalde mit Blick ins Trockental. Weiter durch die Alte
Rosssteige, einen mit Moosen bewachsenen Märchenwald. Nach Errei-
chen der Hochfläche gehen die Teilnehmenden Richtung Uhufelsen. Hier
brüten in Nischen des Felsmassivs der Kolkrabe und der Wanderfalke. Ei-
ne herrliche Aussicht kann, wer schwindelfrei und trittsicher ist, genießen.
Die Heckenlandschaft zeigt die Nutzung der Landwirtschaft. Dolinen auf
Gemarkung Obernheim weisen auf unterirdische Wasserläufe hin, die
durch Auflösung des Kalks aus dem Gestein entstehen. In der romanti-
schen Heckentalschlucht steigen die Teilnehmenden ab zur Heckental-
karstquelle und zurück zum Rathaus. Treffpunkt: Rathaus Nusplingen im
Bäratal; Anmeldung und Informationen bei Ruth Braun, Alb-Guide, Tele-
fon 0172 7348307.

Nachts im Museum und „Raue Kost“ 
Freilichtmuseum Neuhausen bietet auch im Oktober spannendes
Programm
Bevor das Freilichtmuseum ab Anfang November in die Winterpau-
se geht, bestehen noch einige Gelegenheiten, Zeitreisen unter-
schiedlichster Art zu unternehmen. Führungen mit dem Knecht in
den Schwarzwald oder zum Thema „Ernährung“, „Nachts im Mu-
seum“ und die Verkostung rauer Kost sind einige Höhepunkte im
Oktober. Darüber hinaus lockt weiterhin eine kleine, aber feine
Sonderausstellung zum Thema „Textil“. 
Am Sonntag, 13. Oktober, ab 10:30 Uhr beschäftigt sich eine Führung un-
ter dem Titel „Hopfen und Schmalz?“ mit der Ernährung früher.
Am Donnerstag, 17. Oktober, gibt es einen Kurs für Erwachsene zum The-
ma „Wilde Früchte in die Flasche“. Am Sonntag, 27. Oktober, steht ab 11
Uhr das Museum ganz im Zeichen der „Rauen Kost“ der Schwäbischen
Alb und des Schwarzwaldes. In den Küchen dampft und zischt es, über-
all duftet es nach frisch zubereiteten Speisen. Natürlich darf auch probiert
werden. Ab 13 Uhr können Rübengeister geschnitzt werden und wenn es
dämmert, ziehen die Kinder mit ihren leuchtenden Geistern durch das Mu-
seumsdorf und singen Lieder, die sie am Nachmittag schon üben können.
Kulturhistorische Führungen durch das nächtliche Museum werden am
Mittwoch, 30. Oktober, und Donnerstag, 31. Oktober, jeweils ab 18 Uhr an-
geboten. Hier lässt sich erleben, wie die Welt ohne elektrisches Licht aus-
sah und Licht ohne Strom erzeugt wurde. Die letzte offene Führung der
Saison 2024 richtet sich speziell an Familien und findet am Samstag, 2.
November, ab 15 Uhr statt. Tags darauf wird dann das Museum von 16
bis 18:30 Uhr in den Winterschlaf verabschiedet – mit stimmungsvoller Be-
leuchtung, Lichttüten basteln, Glühmost und frischen Waffeln.
Anmeldungen zu den Führungen und Kursen sind möglich unter
info@freilichtmuseum-neuhausen.de oder 07461 926 3200. Täglich um
11 und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern betriebene Hochgangsäge
und die Hausmühle in Gang gesetzt. Von 13 bis 17 Uhr gibt es täglich hi-
storische Handwerksvorführungen. Täglich von 14 bis 15 Uhr werden die
Museumsschweine durchs Dorf geführt.
Das Museum hat von Dienstag bis Sonntag jeweils von 9 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Kinder bis 10 Jahre haben freien Eintritt. Eine Saisonkarte für Er-
wachsene kostet 25 Euro und bietet die ganze Saison freien Eintritt an je-
dem Öffnungstag und somit auch an jeder Veranstaltung.

Landkreis wirbt für Beteiligung an der Kampagne
„Kinder- und Jugendarbeit wirkt!“
Ob Vereine und Verbände, Städte und Gemeinden oder Träger von Ju-
gendarbeit: Der Landkreis Sigmaringen und seine Partner laden alle Inter-
essierten aus der außerschulischen Jugendbildung dazu ein, sich ko-
stenlos an der Kampagne „Kinder- und Jugendarbeit wirkt!“ zu beteiligen.
Deren Ziel ist es, darauf aufmerksam zu machen, welchen gesellschaft-
lichen Wert die Kinder- und Jugendarbeit hat und was sie für die Persön-
lichkeitsentwicklung von Kindern und Jugendlichen leistet.

Die Beteiligung an der Kampagne erlaubt die Nutzung des Logos und des
Begleitmaterials für die eigene Öffentlichkeitsarbeit. Seit diesem Jahr
steht außerdem eine Fotobox zur Ausleihe zur Verfügung. Sie ist ein gu-
ter Einstieg in die Diskussion mit Eltern oder Politikern zum Thema „Kin-
der- und Jugendarbeit“ und deren Wert – und es macht Spaß, lustige Fo-
tos mit allen Beteiligten einer Veranstaltung zu schießen.

Alle Unterstützer werden auf der Seite www.kinder-und-jugendarbeit-
wirkt.de aufgeführt, über die auch Hintergrundinformationen und Begleit-
materialien abgerufen werden können. Die Plattform macht damit deutlich,
wie breit das Spektrum im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit ist, das
von der Vereinsarbeit über die kirchliche Jugendarbeit bis hin zur offenen
und zur selbstverwalteten Jugendarbeit reicht. Sie richtet den Fokus auf
diesen gesellschaftlich bedeutsamen Bereich und sensibilisiert die Ver-
antwortungsträger dafür.

Entwickelt wurde die Kampagne, die im April 2022 gestartet ist, von den
Jugendreferenten der Landkreise Bodenseekreis, Sigmaringen, Calw und
Rhein-Neckar nach dem Vorbild eines ähnlichen Projekts in der Schweiz.
Mittlerweile beteiligen sich auch die Landkreise Freudenstadt, Konstanz
und Rems-Murr. Alle gemeinsam hoffen, dass noch viele weitere Land-
kreise hinzukommen werden.

Die Frage, in welchem Verein sie ihre Kindheit und Jugend verbracht ha-
ben, können viele Menschen im ländlichen Raum direkt beantworten –
und die meisten werden mit Begeisterung von ihrem Sportverein, ihrer
Fußballmannschaft, ihrem Musikverein oder ihrer Pfadfindergruppe be-
richten. Viele der Erlebnisse aus dieser Zeit sind ihnen im Gedächtnis ge-
blieben, weil sie für ihr Leben oft prägend waren. Deshalb sind sie häufig
auch viel präsenter als zum Beispiel Erlebnisse in der Schule.

Die Kinder- und Jugendarbeit – egal, ob im Verein, in der Jugendgruppe
oder im Jugendhaus – ist ein Teil der Bildung, die sogenannte außer-
schulische Jugendbildung. Sie kommt ohne Lehrplan und ohne Beurtei-
lung aus, weil sie sich ausschließlich an den Interessen und der Eigen-
motivation der teilnehmenden Kinder und Jugendlichen orientiert. Unab-
dingbar ist dabei die Freiwilligkeit. Deshalb kann außerschulische Ju-
gendbildung nicht im Rahmen von schulischen Angeboten oder anderen
Betreuungsangeboten stattfinden.

Kinder- und Jugendarbeit leistet einen enormen Beitrag für den Zu-
sammenhalt unserer Gesellschaft und für den Erhalt unserer Demokratie.
Auch darauf will die Kampagne aufmerksam machen – auch und gerade
in Zeiten enger werdender Budgets, in denen seitens der Politik oftmals
über sogenannte Freiwilligkeitsleistungen nachgedacht wird. Vor diesem
Hintergrund wird das markante Logo der Kampagne in den kommenden
Monaten immer wieder in den Medien und in der Öffentlichkeit zu sehen
sein.

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite www.kinder-und-ju-
gendarbeit-wirkt.de und bei Dietmar Unterricker, Leiter der Kinder- und Ju-
gendagentur „ju-max“ des Landkreises Sigmaringen, E-Mail:
dietmar.unterricker@lrasig.de.

Museumsgasthaus Ochsen neu verpachtet
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hat ab 2025 wieder Gastrono-
mie-Betrieb
Aufatmen im Freilichtmuseum: Das 1707 in Schopfloch im Landkreis
Freudenstadt erbaute und ins Museum translozierte Dorf-Gasthaus
„Ochsen“ wird ab 2025 wieder bewirtschaftet. Nach zweijähriger
Pause ist es gelungen, eine sehr erfahrene und erfolgreiche Gastro-
nomin als Pächterin des architektonischen Schmuckstücks zu ge-
winnen. Svitlana Smolyak betreibt bereits den sehr beliebten „Gol-
den Fox“ in Worndorf. 
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Damit können sich nicht nur alle Museumsbesucher auf gut-bürgerliche
Küche sowie selbst gemachten Kuchen freuen – der Besuch des Ochsen
ist auch ohne Museumsbesuch möglich. Dies freut auch Neuhausens Bür-
germeisterin Marina Jung: „Auch für ganz Neuhausen samt Ortsteilen ist
die Wiedereröffnung des Ochsen ab 2025 eine tolle Nachricht. Gut ge-
führte Gastronomie-Betriebe erhöhen die Lebensqualität unserer Ge-
meinde.“
Darüber hinaus übernimmt die erfahrene Köchin und ihr Team auch das
Catering des Schafstalls im Museum, der für Hochzeiten oder Familien-
feiern gemietet werden kann. Museumsleiter Jochen Schicht ist sehr froh,
dass der Ochsen wieder seine Pforten öffnet: „Ein Freilichtmuseum mit ho-
her Aufenthaltsdauer benötigt zwingend eine gute Gastronomie. Endlich
können wir auch wieder Bus-Unternehmen ansprechen, denn Bus-Grup-
pen erwarten ein gutes Mittagessen in einer ansprechenden Location.“
Der Ochsen mit seinem urigen Charme und seiner über 300-jährigen Ge-
schichte biete genau diese Vorteile.
Svitlana Smolyak legt Wert auf sehr guten Service, ein angenehmes Am-
biente und zufriedene Gäste: „Wir kochen frisch und backen auch unse-
re Kuchen selbst. Mein Team und ich möchten den Ochsen zu einem tol-
len Restaurant entwickeln und freuen uns auf alle Gäste aus Nah und
Fern.“ Voraussichtlich ab Februar öffnet der Ochsen im Testbetrieb diens-
tags bis samstags von 17 bis 21 Uhr und sonntags von 11 bis 21 Uhr. Mit
Beginn der Museumssaison ab April 2025 hat das Museumsgasthaus
dann von Dienstag bis Sonntag von 10 bis 18 Uhr geöffnet.
Das Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck hat von Dienstag bis Sonntag
jeweils von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Kinder bis 10 Jahre haben freien Ein-
tritt. Eine Saisonkarte für Erwachsene kostet 25 Euro und bietet die gan-
ze Saison freien Eintritt an jedem Öffnungstag und somit auch an jeder
Veranstaltung. Täglich um 11 und 15 Uhr werden die mit Wasserrädern
betriebene Hochgangsäge und die Hausmühle in Gang gesetzt. Von 13
bis 17 Uhr gibt es täglich historische Handwerksvorführungen. Von Mai bis
Anfang November werden ebenfalls täglich von 14 bis 15 Uhr die Mu-
seumsschweine durchs Dorf geführt.

Volksliederabend mit Gedichten von Hugo Breit-
schmid!
Ennetach: Am Sonntag, den 13. Okt. 2024 findet abends um 19.00 Uhr im
Gasthaus Adler in Ennetach ein Volkliederabend mit Gedichten von Hei-
mat- und Bauerndichter Hugo Breitschmid aus Dürnau , statt. Josef Kug-
ler lädt mit seinen Volks- Musikanten zu diesem Heimatabend herzlich ein.

Referentin spricht über die 
Frauengesundheitsbewegung der 1970er-Jahre
Prof. Dr. Karen Nolte, Direktorin des Instituts für Geschichte und Ethik der
Medizin an der Ruprecht-Karls-Universität in Heidelberg, spricht am Mitt-
woch, 16. Oktober, über die Geschichte der Frauengesundheitsbewegung
in den 1970er-Jahren. Der Vortrag unter dem Titel „Frauengesundheit in
eigener Hand“ ist um 18.30 Uhr im Sitzungssaal „Kapelle“ im Landratsamt,
Leopoldstraße 4 in Sigmaringen, zu hören.

Anlässlich des Kulturschwerpunkts „SIGnifikante Frauen im Landkreis
Sigmaringen“ hatte Nolte im Juli bereits über die Geschichte der Ge-
burtshilfe im 19. Jahrhundert referiert. Bei ihrem Vortrag am 16. Oktober
beleuchtet sie jüngere Entwicklungen im Zusammenhang mit weiblicher
Gesundheit und Themen rund um die Geburt.

Die neue Frauenbewegung, die sich in Deutschland in den 1970er-Jah-
ren formierte, begann den weiblichen Körper eigenständig zu untersu-
chen. Das dadurch erlangte Wissen wurde über Informationsbroschüren
verbreitet und einer männlich geprägten Gynäkologie kritisch entgegen-
gehalten. Frauen, so das Ziel, sollten selbstbestimmter mit ihrem Körper
und ihrer Reproduktionsfähigkeit umgehen können. Bei ihrem Vortrag im
Landratsamt wird Karen Nolte die Debatten der 1970er-Jahre nachzeich-
nen und historisch einordnen.

Die Teilnahme an der Veranstaltung kostet 8 Euro pro Person. Anmel-
dungen nimmt das Kreiskulturamt unter der Telefonnummer 07571 102-
1141 und per E-Mail an kultur@lrasig.de entgegen.

Treffpunkt für Angehörige psychisch 
kranker Menschen
Die Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle, kurz IBB-Stelle, ist
eine unabhängige Anlaufstelle für psychisch kranke Menschen und ihre
Angehörigen im Landkreis Sigmaringen. Die IBB Stelle lädt zu einem
„Treffpunkt“ für Angehörige psychisch erkrankter Menschen ein am Mitt-
woch, 23.10.2024, 17:00 Uhr im Karlshotel Sigmaringen (in den Burg-
wiesen 7, Sigmaringen). Für Angehörige psychische kranker Menschen
besteht hier in ungezwungener Atmosphäre die Möglichkeit, sich auszu-
tauschen, zuzuhören oder sich einfach eine kleine Auszeit zu nehmen. 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir bei Teilnahme um eine Anmel-
dung unter Telefonnummer 07571-7301-55 oder per mail an team@ibb-
sigmaringen.de
Mehr Infos zur Arbeit der IBB-Stelle mit Patientenfürsprecherin, den
Sprechzeiten und die Einladung zum „Treffpunkt“ Angehöriger psychisch
kranker Menschen erhalten sie auch im Internet unter 
www.ibb-sigmaringen.de

Kunst und Kultur Sigmaringen
Jazzmatics
Musik mit fetzigen Swing- und Latinstücken und Improvisationen
Samstag, 19. Oktober 2024, 19.00 Uhr
Schlossgartenhalle Jungnau
Karten: Buchhandlung Rabe 07571-52296 

Frieder Siegl ist neuer Wildtierbeauftragter 
des Landkreises Sigmaringen
Die Waldflächen im Landkreis Sigmaringen sind Heimat und Rückzugsort
für zahlreiche Wildtiere, die sich zunehmend aber auch Lebensräume in
besiedelten Gebieten erschließen. Das wiederum kann zu Konflikten mit
den Einwohnerinnen und Einwohnern führen. Mit Frieder Siegl steht die-
sen im Landkreis Sigmaringen nun ein Wildtierbeauftragter mit Rat und Tat
zur Seite, der bei Bedarf auch auf ein Netzwerk aus weiteren Expertinnen
und Experten zugreifen und zwischen Behörden, örtlichen Jägern, For-
schungseinrichtungen, Naturschutzvertretern und Bürgern vermitteln kann.

Weil sich in ganz Baden-Württemberg steigender Bedarf an Wildtierbera-
tung zeigt, hat das Land allen Landkreisen die Finanzierung eines eige-
nen Wildtierbeauftragten ermöglicht. Im Landkreis Sigmaringen, in dem
der Beratungsbedarf und die Konflikte zwischen Menschen und Wildtie-
ren ebenfalls deutlich zugenommen haben, übernimmt Frieder Siegl die-
se Aufgabe: Er ist zentraler Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger,
die Probleme mit Wildtieren haben.

Unterstützung bekommen sie zum Beispiel, wenn sich Wildtiere trotz des
guten Nahrungsangebots im Wald in Wohnsiedlungen herumtreiben. So
kommt es immer häufiger vor, dass Wildtiere wenig erschrocken durch die
Gärten streifen. „Konfliktpotenzial besteht dann, wenn sie auf ihrer Nah-
rungssuche Vorgärten verwüsten, Mülltonnen plündern, gelbe Säcke auf-
reißen oder sich Unterschlupf in Gebäuden verschaffen“, sagt Frieder
Siegl. Viele Einwohnerinnen und Einwohner machten sich vor diesem
Hintergrund Gedanken darüber, wann und wie sie ihren Müll zur Abfuhr
bereitstellen sollen – ohne, dass sich Fuchs und Marder daran zu schaf-
fen machen.

Siegl selbst gibt in solchen Fällen gerne Ratschläge und Tipps zur Lösung
des Problems. So kann es häufig schon helfen, Mülltonnen mit Resten von
Lebensmitteln nicht offen zu lagern. Darüber hinaus hat der neue Wild-
tierbeauftragte die Möglichkeit, aus der natürlichen Lebensweise der Tie-
re auf potenzielle Methoden zur Vergrämung hinzuweisen, ohne dass das
Tier mit großem Aufwand umgesiedelt werden muss. 

Gemeinden und andere öffentliche Stellen berät und unterstützt Frieder
Siegl bei grundsätzlichen Fragen zu Wildtieren. Im Fokus steht dabei un-
ter anderem die Schaffung eines flächendeckenden Wildtiermanage-
ments. „Schließlich können Herausforderungen im Zusammenhang mit
Wildtieren häufig nur durch eine enge übergreifende Zusammenarbeit be-
wältigt werden“, sagt Siegl.

Erreichbar ist der neue Wildtierbeauftragte für alle Bürgerinnen und Bür-
ger unter der Telefonnummer 07571 102 2504 und per E-Mail an 
frieder.siegl@lrasig.de.
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Digitale Informationsveranstaltung 
für werdende Eltern  
Der Caritasverband für das Dekanat Sigmaringen-Meßkirch e.V. bietet in
Kooperation mit der SRH Klinik Sigmaringen, Bereich Geburtshilfe, eine
Informationsveranstaltung an zu Themen und Fragen für werdende Eltern:
Wie läuft das mit dem Mutterschutz, der Elternzeit, dem Eltern- und Kin-
dergeld? Was muss wann und wie beantragt werden?
Wann:  Mittwoch, 13.11.2024 um 19:00 Uhr, digital via Zoom
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine vorherige Anmeldung per E-Mail an
schwangerschaftsberatung@caritas-sigmaringen.de oder telefonisch bei
Frau Braun, Tel.: 07571 7301-12 oder Frau Reichert, Tel.: 07571 7301-41,
ist notwendig. Nach Anmeldung erhalten Sie dann den Zugangslink per
E-Mail.

Kurse für Seniorinnen und Senioren 
mit dem Verkehrspräventionspreis ausgezeichnet
Der Arbeitskreis Verkehrssicherheit des Landkreises Sigmaringen ist in
Pforzheim für seine Verkehrssicherheitstrainings für Senioren mit dem
Verkehrspräventionspreis Baden-Württemberg ausgezeichnet worden.
Heinz Schrey als Vertreter der Kreisverkehrswacht, Gottfried Ruckh vom
Referat Prävention des Polizeipräsidiums Ravensburg und Julian Ziegler
für das Landratsamt Sigmaringen nahmen die Auszeichnung im Congress
Center aus den Händen von Innenminister Thomas Strobl entgegen. Ver-
liehen wird der Preis von der Koordinierungs- und Entwicklungsstelle Ver-
kehrsunfallprävention (KEV) beim Referat Prävention des Landeskrimi-
nalamts Baden-Württemberg.

„Diese Auszeichnung ist eine große Ehre und bestätigt die Wichtigkeit un-
serer Arbeit,“ sagt Julian Ziegler, Leiter des Fachbereichs Bürgerservice
im Landratsamt Sigmaringen und Leiter des Arbeitskreises Verkehrssi-
cherheit. „Unser Ziel ist es, ältere Verkehrsteilnehmer zu unterstützen und
ihnen die notwendigen Kenntnisse und Fähigkeiten zu vermitteln, um
auch im hohen Alter noch sicher am Straßenverkehr teilzunehmen.“

Seit 2005 fanden durch die Kooperation von Polizei, Kreisverkehrswacht,
Landesapothekerverband und Deutschem Roten Kreuz (DRK) jährlich bis
zu zehn Verkehrssicherheitstrainings für Seniorinnen und Senioren statt.
So konnten mehrere Hundert Teilnehmende ihr Wissen und ihre Fähig-
keiten auffrischen. Gottfried Ruckh von der Polizei zeigt sich erfreut über
das große Interesse an den Kursen, das Engagement der Teilnehmenden
und ihre positiven Rückmeldungen. „Es ist immer wieder eine Freude zu
sehen, wie engagiert und interessiert die Seniorinnen und Senioren das
Angebot wahrnehmen“, sagt er. „In den kostenlosen Kursen werden Wis-
sen und Können aufgefrischt und so mehr Sicherheit im Straßenverkehr
gewonnen.“

Jeder Seminartag begann mit einem theoretischen Teil, der auf dem lan-
desweiten Projekt „Sicher fit unterwegs“ basiert. Dieser umfasste Vorträ-
ge zu kriminal- und verkehrspräventiven Themen sowie nützliche Infor-
mationen über die Auswirkungen von Medikamenten im Straßenverkehr,
die von praktizierenden Pharmazeuten bereitgestellt wurden. Das DRK er-
gänzte den Theorieteil mit Auffrischungen zu Sofortmaßnahmen am Un-
fallort. Abgerundet wurde der Vormittag durch Hör-, Seh- und Reaktions-
tests. Der praktische Teil am Nachmittag beinhaltete verschiedene fahr-
praktische Übungen mit den Fahrzeugen der Teilnehmenden. Unter der
Anleitung von Heinz Schrey von der Verkehrswacht standen unter ande-
rem eine Gefahrenbremsung und eine Rückwärtsfahrt durch einen Sla-
lomparcours auf dem Programm.

In diesem Jahr wurden drei zusätzliche Kurse für Teilnehmende angebo-
ten, die wegen der hohen Nachfrage bei früheren Veranstaltungen nicht
zum Zuge gekommen waren. „Die Dankbarkeit der Seniorinnen und Se-
nioren bestärkt uns darin, dieses wichtige Angebot auch weiterhin ko-
stenlos zur Verfügung zu stellen“, sagt Gottfried Ruckh. „Vor diesem
Hintergrund wollen wir in den nächsten Jahren möglichst viele Kurse für
alle Interessierten anbieten.“
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